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Haupt Expedition
Große Ulrichſtraße Nr 16 Eingang Dachritſtraße

Anzeigen nehmen ferner ſämmtliche Filialen entgegen
Erſcheint täglich Nachmittags zwiſchen 5 Uhr

Die heutige Nummer umfaßt 10 Seiten

Neueſte Ereigniſſe
Jm Reichstage iſt am Montag die vielbeſprochene Zucker Konvention
angenommen worden

Der Papſt hat am Montag ein öffentliches Konſiſtorium abgehalten

Von großem Jntereſſe iſt eine Botſchaft Schalk Burgers und Bothas
an die Buren

Einzelheiten zu dem Buren Komplott in Pretoria das für Donnerstag
vor Pfingſten zur Ausführung geplant war

Die Zucker Konvention iſt angenommen

Halle 10 Juni
Unſer parlamentariſcher Mitarbeiter ſchreibt uns unterm 9 Juni

Die große Mehrheit die in der Kommiſſion des Reichstags ſchließlich ſo
wohl für die Brüſſeler Zucker Konvention wie für das neue Zuckerſteuer
geſetz ſich fand konnte zu Hoffnungen berechtigen Die Hauptgegner der
Konvention und der Zuckerſteuer Novelle waren bekanntlich die Konſer
vativen ſeitens des Bundes der Landwirthe wurde ſogar noch in
zwölfter Stunde eine Proteſt Eilkundgebung in die Wege geleitet derart
daß die rübenbauenden Landwirthe die Vertreter ihrer Wahlkreiſe durch
Telegramme auffordern ſollten gegen die Zuckervorlagen zu ſtimmen Den

ablehnenden Standpunkt legte heute Abg Graf Kanitz dar in einer
kurzen aber geſchickten und erſchöpfenden Rede Die Entſcheidung über
die Brüſſeler Konvention eile keineswegs es empfehle ſich die geſammte

Vorlage nochmals an die Kommiſſion zurückzuverweiſen Das
gerade Gegentheil möglichſt ſchnelle Entſcheidung wünſchte Abgeordneter

Dr Wiemer fr Vp Er hatte von vornherein eine Kommiſſions
berathung für überflüſſig erachtet ein Standpunkt den Abg Müller
Fulda Centr heute als leichtſinnig bezeichnete Die Rechte hatte an
der Rede des Centrumsführers je länger je mehr ihre helle Freude
nichts weniger als das mochten aber Graf Bülow und die Staats
ſekretäre Graf Poſadowsky Frh v Thielmann Frh v Richthofen
empfinden insbeſondere bei dem Vorwurf nicht Sachverſtändige nach
Brüſſel zur Konferenz entſandt zu haben Andere Länder hätten nicht
nur Büreaukraten hinausgeſchickt Er Müller Fulda könne dem Geſetz

in der Kommiſſionsfaſſung jedenfalls nicht zuſtimmen Als Unzufriedener

ſtellte ſich auch Abg Bernſtein Soz vor Jhm gefallen freilich die
Kommiſſionsbeſchlüſſe aus ganz anderen Gründen nicht Der vielgenannte
Parlamentarier hielt heute ſeine Jungfernrede ſie war mit Fleiß ge
arbeitet und wurde in temperamentvoller Weiſe zum Vortrag gebracht
Auf Grund ſeines langen Aufenthalts in England glaubte Herr Bernſtein
über die Stellung Englands zur Zuckerfrage ein ſachverſtändiges Urtheil
fällen zu können Die Oſtelbier die Abg Bernſtein mit den weſt
indiſchen Zuckerpflanzern in Parallele brachten beugten ſich aber dieſem

Urtheil nicht Namens der entſchiedenen Gegner der Konvention ſprach
alsdann Abg Graf Limburg Styrum konſ den ſeine faſt vollzählig
anweſenden politiſchen Freunde dichtgeſchaart umſtanden Während die
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konferierte Graf Bülow eifrig mit den Staatsſekretären und kaum hatte
Graf Limburg Styrum geendet da ergriff Graf Poſadowsky
das Wort Er ſprach faſt erregten Tones meiſt zur Rechten ſich wendend

Wenn Sie die Regierung hier vor dem Lande diskreditieren muß
dieſe im Plenum entſprechend antworten Es iſt die Annahme der Kon
vention an Bedingungen geknüpft es iſt eine Kaſuiſtik in die ganze Sache

hineingetragen worden zu der ſich die Regierung unmöglich bekennen
kann Lebhafter Beifall links Sehr eingehend behandelte Graf Poſa
dowsky weiterhin die finanzielle Wirkung der von der Kommiſſion be
ſchloſſenen Herabſetzung der Zuckerſteuer Verbrauchsabgabe auf
12 Mk Die Regierung könne im Jntereſſe der Reichsfinanzen und
namentlich der Finanzen der kleineren Bundesſtaaten einer Er
mäßigung auf höchſtens 14 Mark für den Doppelcentner zuſtimmen
Nicht nur die Gerechtigkeit ſondern auch eine geſunde Finanzpolitik iſt

das Fundament der Staaten Die Rechte nahm die Rede ſchweigend
auf und ſchenkte der nachfolgenden Erläuterung des Direktors im Aus
wärtigen Amt Herr v Körner des deutſchen Delegierten bei der Brüſſeler
Konferenz ſo gut wie keine Beachtung

Bisher hatten überwiegend Gegner der Konvention geſprochen die
Wagſchale neigte ſich ſtark zu Ungunſten dieſes Vertrages Sie abermals
kräftig niederzudrücken zeigte ſich der Führer des Bundes der Land
wirthe Abg Dr Roeſicke Kaiſerslautern befliſſen der beſonders über
die Nachgiebigkeit Deutſchlands gegenüber England dieſem Zwiſchen

händler unter den Staaten klagte Endlich kam eine Zuſtimmungs
kundgebung und zwar von Seiten des Abg Dr Paaſche namens des
großen Theils der Nationalliberalen Er meinte die Kommiſſionsverhand
lungen hätten aufklärend gewirkt die vorgebrachten Bedenken könne er
nur als gegen Kleinigkeiten gerichtet betrachten Widerſpruch Herr
Paaſche hat an dem Zuckerſteuergeſetz von 1896 hervorragend mitgearbeitet

und die Rohrzuckererzeugung in Weſtindien an Ort und Stelle
ſtudiert ſein Vortrag war dementſprechend inſtruktiv Abg Gamp Rp
hält die Konvention für das kleinere Uebel das der deutſchen Zucker
induſtrie drohe Deshalb nehme ſeine Fraktion die Konvention
an Abg Dr Barth freiſ Vereinigung ſuchte die Re
gierung auf ihre Verantwortkichkeit hin feſtzunageh
den Niedergang des Standards der öffentlichen Moral beklagend an
dem die Regierung nicht ohne Schuld ſei Abg Liebermann von
Sonnenberg Antiſ ironiſierte im Anſchluß daran die zukünftige
Regierungspartei der Männer um Dr Barth in der ihm eigenen
draſtiſchen Art Das Ueberraſchendſte ereignete ſich zum Schluß Nach
dem Abg Graf Limburg Styrum geleugnet hatte daß ſeine Rede die
Regierung diskreditieren konnte brachte Abg Frhr v Maltzahn Hoſp

d Konſ Namens der Mehrheit der Konſervativen alſo wohl derer
um Herrn v Levetzow die Zuſtimmung zur Brüſſeler Konvention
zum Ausdruck Das Gute kam hier alſo in der That zuletzt warum
nicht früher Der grundlegende Paragraph der Brüſſeler Konvention
wurde mit großer Mehrheit angenommen Die Regierung darf
ſich beglückwünſchen ſie wird wahrſcheinlich ſchon morgen Zucker und
Branntwein unter Dach und Fach haben

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Berlin 9 Juni Hofnachrichten Der Kaiſer und die
Kaiſerin welche geſtern Vormittag aus Cadinen nach Berlin zurückgekehrt

waren beſuchten am Sonntag den Gottesdienſt in der Kaiſer Wilhelm
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Gedächtnißkirche Nachmittags kehrte das Kaiſerpaar nach dem Neuen
Palais zurück Heute früh um 8 Uhr begab ſich der Monarch zu Pferde
zur Truppenbeſichtigung nach dem Bornſtedter Felde eine halbe Stunde
ſpäter folgte die Kaiſerin ebenfalls zu Pferde

Zum Befinden des Königs Albert wird den Oresdner
Nachrichten aus Sibyllenort unterm 9 Mittags von einem Privat
berichterſtatter gemeldet Die günſtig verlaufene Nacht hat das Allgemein
befinden des Königs auf das Vortheilhafteſte beeinflußt Der hohe Patient

zum erſten Male wieder etwas konſiſtentere Koſt zu ſich nehmen Am
heutigen Nachmittag ſoll der König wieder ein Stündchen auf der Ohaise
longue zubringen Wolff s Bur verbreitet folgendes Bulletin von
Montag 6 Uhr Abends Ueber Tag war die allgemeine Unruhe wieder
vorherrſchend Jm Uebrigen iſt eine weſentliche Aenderung im Befinden
des Königs nicht zu verzeichnen

Die Königin Wilhelmina von Holland trifft wie der
Frkf aus Diez a d Lahn meldet am heutigen Dienstag Nach
mittag auf der Station Balduinſtein ein und wird ſich von dort aus
nach Schloß Schaumburg begeben Mit Rückſicht auf den Geſundheits
zuſtand der Königin findet ein Empfang nicht ſtatt Das Gefolge und
die Dienerſchaft der Königin beſteht aus ca 50 Perſonen Der innere
Schloßbering darf während der Anweſenheit der Königin Wilhelmina nicht
betreten werden

Jn Wilhelmshaven trifft am Donnerstag an Bord des
Dampfers Silvia nach faſt 21 jähriger Abweſenheit das III See
bataillon als letzter Truppentheil der Chinakrieger wieder in der
Heimath ein Der Dampfer verließ mit ca 800 Mann unter dem Kom
mando des Hauptmanns von Knobelsdorff am 24 April Tſingtau den
zweijährigen Standort des Bataillons Während der Wirren in China
hatte das III Seebataillon und beſonders die 2 Kompagnie deſſelben
Gelegenheit ſich die erſten Lorbeern in Oſtaſien zu pflücken Sie nahm
nach der Einnahme der Takuforts unter ſchweren Verluſten ganz hervor
ragenden Antheil an den Kämpfen um Tientſin

Die Montag Sitzung des Abgeordnetenhauſes ſtand
durchaus unter dem Zeichen des bevorſtehenden Seſſionsſchluſſes Man
fuhr fort eine Reihe noch übrig gebliebener Anträge und Petitionen zu
erledigen die für die Allgemeinheit meiſt von wenig Intereſſe ſind Be
merkenswerth iſt nur die dritte Leſung und unveränderte Annahme des
Geſetzentwurfes über Abänderungen des allgemeinen Berggeſetzes

Zu den geſetzgeberiſchen Vorlagen die den Landtag in
ſeiner nächſten Tagung beſchäftigen werden ſoll auch eine Vorlage über
das landesherrliche Trauerreglement gehören Die Jnitiative zu
dem geſehgeberiſchen Vorgehen rührt nach einer offiziöſen Mittheilung vom
Kaiſer ſelbſt her den die Beſchwerden aus gewerblichen Kreiſen bei der
Landestrauer um die Kaiſerin Friedrich veranlaßt haben eine Nachprüfung
der Materie anzuordnen Dieſe Prüfung ſei jetzt beendet und hätte nach
dem Offizioſus zu einem poſitiven Ergebniß geführt

Der Studenten Frühſchoppen beſchäftigt jetzt die Berliner
Univerſitätsbehörden Die Verbindungen müſſen Auskunft darüber
geben wann ſie offiziöſen oder offiziellen Frühſchoppen haben Ein
Berichterſtatter behauptet daß es ſich dabei nur um die Sonntage handle
und meint man wolle die Studenten veranlaſſen in die Kirche ſtatt
in die Kneipe zu gehen Unzweifelhaft aber folgt der Univerſitäts
richter nur der ſchon gemeldeten Anordnung des Kultusminiſters nach der
überhaupt die Frühſchoppen feſtgeſtellt werden ſollen Man will dadurch
den Fleiß der Studierenden prüfen und fragt deshalb nebenbei auch nach
den üblichen Renommier Bummeln

Die Anarchiſten haben ſich nun nach dem Mannheimer Kon
greß in zwei Gruppen getheilt Die Richtung der r revo
lutionärer Arbeiter hat wie das L meldet in Süddeuſchland in
Feuerbach mit dem Genoſſen Klink an der Spitze ihren Sitz
während die andere die mächtigere in Görlitz ihre Centrale hat und
den Genoſſen Paul Frauböſe zum Geſchäftsführer beſtellt hat Hef
tige Flugblätter werden von beiden Richtungen herausgegeben Jn dem
Aufruf den Frauböſe an die Genoſſen erlaſſen hat geht er in rückſichts
loſeſter Form mit ſeinem Gegner Klink und deſſen Anhang um Jn derStimme des konſervativen Führers ſchneidend in den Saal klang

Sein Recht
Roman von Marie Diers

42 Fortſetzung Nachdruck verboten
Wolfram verſtand gleich und während er in der erſten

Ueberraſchung über den Argwohn nur verneinte und die Ver
ſtorbene vertheidigte drängte ſich ihm der Gedanke auf daß des
Paſtors Vermuthung die beſte Erklärung für Toſtedts Zu
neigung zu Joachim wäre und die Wahrheit am ſicherſten ver
bergen würde Seine Abwehr wurde nach und nach ſchwächer
er ſtockte und ſtammelte und brach zuletzt mitten im Satze ab
Der Paſtor ſah ihn ſcharf an und glaubte in ſeinem Benehmen
die Beſtätigung der Anſchuldigung zu ſehen Unangenehm be
rührt lenkte er mit haſtigen Worten das Geſpräch wieder auf
Joachim

Daß er es nun verheimlicht vor ſeinen Eltern ſie
in Noth und Elend ſtecken läßt o es iſt ſo ſchlecht ſo er
bärmlich Man ſoll ſich doch nie durch ein hübſches anſprechen
des Geſicht beeinfluſſen laſſen

Na is aber gut daß ich s nu weiß ſagte Wolfram
Noch heute geht ein Brief an den verdammten Jungen Ver

jubelt wird er das Geld nich haben ſo kenn ich ihn dazu is
er viel zu eigen Aber angelegt uf Zinſen na warte

Wird denn Jhr Brief etwas nützen wenn er doch ſchon
ſo iſt fragte der Paſtor trübe

Ja erſt verſuchen Und ſchickt er s nich werde ich ihm den
Bruder den Otto uf n Hals ſchicken Und nützt das allens
nich die Polizei Er war ja damals noch nich mal mündig
er durft s wohl gar nich mal haben Na aber ſo is er nich
Er wird ſchon ſchicken Meine Frau kann ſchreiben die weiß
gut mit ihm umzugeh

Geben Sie mir dann Beſcheid wie es ausgefallen iſt
rief ihm der Paſtor noch nach

7

Frau Bertha wollte anfangs die Sache nicht glauben
Sie kam ihr ſo unwahrſcheinlich ſo verrückt vor ſie ſah ſo gar

nicht nach Joachim aus daß ſie annahm ihr Mann habe ſich
aus Verzweiflung betrunken und erzähle ihr nun ſeine Phantaſien

Aber als er den ganzen Tag feſt darauf beſtand ſich
auch durchaus ruhig und nüchtern betrug und ſich immer auf
den Paſtor berief ging ſie in der Dämmerung ſelbſt ins Pfarr
haus Und als der Geiſtliche ihr nun mit der Verſicherung
ſeines aufrichtigen Bedauerns alles Wort für Wort wieder
holte empfand ſie noch keinen Groll auf Joachim vielmehr
eine geheime Freude daß er das Geld behalten hatte das doch
ſeins war und es vor dem habgierigen Vater verborgen hatte

Sie ſchrieb nun zwar noch an demſelben Abend an ihn
doch ohne Vorwurf oder Klage Sie ſchilderte ihm nur die
Zuſtände und bat da der Paſtor ihr von dem reichen Geſchenk
erzählt habe um die Ueberſendung des zur Auslöſung Er
forderlichen

Nach drei Tagen mit wendender Poſt war die Antwort
aus Berlin da

Die beiden Ehegatten hatten den Briefträger mit höchſter
Spannung erwartet Als er die Stube verlaſſen hatte ſtieß
Wolfram einen wilden Fluch aus

n Bräf ſchickt hei un keen Geld So n verfluchtigen
Sei ruhig wart ab ſagte Frau Bertha ſtreng Dann

las ſie laut vor
Liebe Mutter Es brennt mir auf der Seele Euch ſo in

Noth zu wiſſen Jch kann kaum etwas anders denken bei
allem was ich arbeite ſteht mir Euer Kummer vor Augen
Und nun wartet Jhr ſo ſehnlich und ſeid überzeugt daß ich
Euch helfen kann und ich möchte Gott weiß was thun um
es zu können und komme doch mit leeren Händen

Wolfram ſtand auf und lief wie raſend in der Stube um
her Auch Frau Bertha machte eine Pauſe Ein Ausdruck
troſtloſer Enttäuſchung trat in ihr Geſicht Endlich las ſie
weiter

Das Geld das mir Herr von Toſtedt hinterlaſſen hat
6000 Mark waren es aus welchem Grunde iſt und bleibt
mir ein ungelöſtes Räthſel habe ich gegen Euch nie erwähnt

um Euch nicht unnütz zu beunruhigen Jch habe es natürlich
keine Stunde behalten da es nicht rechtmäßig war Jch gab
es ſofort im Schloß ab Graf Hans nahm es in Empfang

Nicht wahr ich konnte doch nicht anders handeln Aber
bitte ſprecht nicht darüber Die ganze Erinnerung iſt mir
peinlich

Wenn ich nur wüßte wie ich Euch helfen ſollte Am
nächſten Erſten kann ich Euch etwas ſchicken aber das iſt ja
wie ein Nichts und dann ſind es ja auch noch mehr als zehn
Tage bis dahin

Von mir vermag ich heute nichts zu berichten Alle meine
Gedanken kreiſen um Euch Ach Mutting wenn ich Dir doch
jetzt Deine Liebe in dieſem kleinen Stück vergelten könnte Das
Gefühl meiner Ohnmacht iſt unſagbar bitter Jn Liebe Dein
Joachim

Als Frau Bertha den Brief zuſammenlegte lag in ihrem Geſicht
bei aller Noth des Lebens ein Ausdruck ſtillen ſeligen Stolzes

Jch gehe nachher zum Herrn Paſtor und zeige ihm den
Brief war das einzige was ſie ſagte

Wolfram entgegnete kein Wort Er ging in die Kammer
und legte ſich auf ſein Bett Aber er dachte nicht an Schlafen

Wie Bienen ſchwärmten die Gedanken in ihm Vermuthungen
Zuſammenſtellungen Pläne tolle Pläne alles umtanzte
umbrauſte umſchwirrte ihn und er mußte Stunde für Stunde
ablaufen laſſen ehe allmählich Klarheit und Ordnung in dies
Wirrwarr kam

Nun ſtand alles in ihm feſt An Joachims Mittheilung
zu zweifeln kam ihm kaum in den Sinn Er kannte den
Jungen und hielt ihn dieſer Verrücktheit die in dem ein
fachen Abgeben des Geldes lag für durchaus fähig

Alſo gut Das ſtand feſt Graf Hans hatte das Geld an
ſich genommen ſein leiblicher Sohn deſſen Ja mooweh er
auch in der That mehr begriff als die Joachims

Das war ein wichtiger Punkt Wenn Graf Hans das
Geld genommen d h doch eigentlich als Geſchenk von einem
armen Dorfjungen angenommen hatte ſo lag zweierlei am Tage

h h he S

nahm das Frühſtück mit ſichtlichem Appetit ein und wird heute Mittag
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Seite 2 MittwochHoſen die hin und her in den beiden anarchiſtiſchen Blättern Neues
Leben und Freiheit geführt wird wimmelt es von geradezu unerhörten
Anklagen der Führer

Nürnberg 9 Juni Bei der Direktion des Germaniſchen
Muſeums iſt die Weiſung eingetroffen die Vorbereitungen für die
Jubiläumsfeier nicht zu unterbrechen Die Feier finde unter allen Um
ſtänden ſtatt Jm Falle des Ablebens des Königs von Sachſen
würde das Kaiferpaar ausbleiben die übrigen Fürſtlichkeiten aber
erſcheinen Der Kaiſer würde ſich durch einen Prinzen ſeines Hauſes
vertreten laſſen

Münſter 9 Juni An zuſtändiger Stelle wird dem von einigen
Blättern mitgetheilten Gerücht über angebliche Zwiſtigkeiten zwiſchen
Feld marſchall Graf Walderſee und dem kommandierenden General
v Biſſing widerſprochen Die plötzliche Abreiſe Walderſees von Weſel ſei

durch dienſtliche und a Geſchäfte in Hannover verurſacht
worden Auch wir hatten von dem Gerücht Notiz genommen Red

Frankreich
Das Miniſterinm und die öffentliche Meinung

Paris 9 Juni Das Miniſterium hat bei der öffentlichen
Meinung die Aufnahme gefunden die man erwarten konnte Die
Nationaliſten jammern Finis Gallige Ein Theil der Radikalen iſt
hochbefriedigt ein anderer macht wegen der Anweſenheit Ronviers im
Kabinet ſtarke Vorbehalte Jn den Kammerwandelgängen hörte man
ſagen Rouvier iſt der Galliffet des Miniſterium Combes
Die radikale Mehrheit wird ſich indeß mit Rouvier abfinden wie ſie ſich
mit Galliffet abgefunden hat und ein Verräther wie der General es ge
weſen iſt Rouvier jedenfalls nicht Das Kabinet wird ſich morgen der
Kammer vorſtellen und ohne Zweifel ſofort dem Nationaliſten Firmin
Faure antworten der von ihm über ſeine allgemeine Politik Rechen
ſchaft verlangen will Man erzählt ſich ſonderbare Aeußerungen die
Loubet Combes gegenüber gethan hätte als er ihm die neuen Miniſter
vorſtellte Der Präſident hätte ſich über Zeitungsangriffe beklagt und
hinzugefügt Jch bin nicht zu meinem Vergnügen im Elyſée
und werde niemand den Gefallen thun mich von hier vor
der Zeit weggraulen zu laſſen Einige radikale Heißſporne
möchten ſich damit nicht begnügen die mit Geld Lügen Verleumdungen
und geiſtlicher Einmiſchung zu Stande gekommenen nationaliſtiſchen
Wahlen ungiltig zu machen ſondern wollen daß der Senat das Wahl
veſtechungsgeſetz das den Beſtechern verbietet wieder als Bewerber auf
zutreten raſch erledige damit es noch auf die auszuſchließenden
Nationaliſten angewendet werden kann Dem neuen Juſtizminiſter wird
nachgeſagt daß er in der Humbert Sache alſo dem Millionenſchwindel
gegen alle bloßgeſtellten Gerichtsperſonen unerbittlich vorgehen wolle

Jtalien
Ein öffentliches Konſiſtorium des Papſtes

Rom 9 Juni Heute Vormittag hielt der Papſt in der Sala
regia ein öffentliches Konſiſtorium Demſelben wohnten ſämmtliche in
Rom anweſenden Kardinäle zahlreiche Biſchöfe und Prälaten Mit
glieder des diplomatiſchen Korps und des römiſchen Adels der geſammte
Hofſtaat des Papſtes und eine große Zahl eingeladener Perſönlichkeiten
bei Der Papſt deſſen Ausſehen vorzüglich war wurde lebhaft begrüßt
und überreichte den Kardinälen Martinelli Skrbensky und Kniatz die
Kardinalshüte Nach dem öffentlichen Konſiſtorium fand ein geheimes
Konſiſtorium ſtatt in welchem mehrere Biſchöfe ernannt wurden darunter

Lingg für Augsburg Die Agenzia Stefani meldet Jn ſeiner
Anſprache beim heutigen Konſiſtorium ſagte der Papſt er danke Gott daß
er ihm ein ſo langes Leben geſchenkt habe um das Pontifikats
Jubiläum begehen zu können und er ſei glücklich üher die Pilgerzüge
nach Rom Sodann drückte der Papſt ſeine Trauer darüber aus daß
die Feinde der katholiſchen Kirche Jtalien insbeſondere Rom zu ent
chriſtlichen ſuchen durch die Ausbreitung des Schutzes für die Ketzer und
den Proteſtantismus Die Allocution wandte ſich dann auch gegen

die in Schriften Reden und Theatervorſtellungen ſich breit
mache

Großſzbritannien
Eine Votſchaft Schalk Burgers und Vothas an die Buren

London 9 Juni Der Standard veröffentlicht folgende vom
31 Mai datierte Botſchaft Schalk Burgers und Bothas Offener Brief
an alle Offiziere Beamte und Burghers die bis zum heutigen
Tage ihre Pflicht gegenüber dem Lande und Volke treu erfüllt haben
Kameraden Brüder Landsleute Wir danken Ench herzlich für
den Heroismus und für die Hinopferung von ſo Vielem was Euch theuer
und lieb war Wir danken Euch für den Gehorſam und die treue Pflicht
erfüllung in Allem was dem Afrikandervolke zur Ehre und zum Ruhme
gereicht Wir rathen Euch Allen Euch in den Frieden zu ſchicken Euch
ruhig und friedfertig zu verhalten und der neuen Regierung Gehorſam
und Achtung zu erweiſen Von den Vertretern beider Staaten iſt eine
Kommiſſion ernannt zur Beſchaffung von Geldmitteln c für die Wittwen und
Waiſen deren Gatten und Väter ihr Leben ließen im Kampfe für Freiheit
und Recht und die in unſerer Geſchichte ewig fortleben werden Wir
ſprechen unſer inniges Mitgefühl denen aus welche trauern und bitten
Gott daß er ihnen Kraft geben möge das Kreuz zu tragen Auch
unſeren Weibern und Kindern möchten wir unſeren Dank ausſprechen die
ſo tapfer Opfer gebracht und bitteres Leid getragen haben jetzt da
der Friede geſchloſſen iſt wenn auch nicht ein Friede wie wir
ihn erſehnten Laſſet uns da verharren wohin Gott uns geführt hat
Mit gutem Gewiſſen können wir erklären daß 2 Jahre lang das Volk
den Kampf in einer Weiſe führte wie es die Geſchichte bisher kaum
kannte Laßt uns nun einander die Hände reichen für einen anderen
großen Kampf der vor uns liegt für die geiſtige und ſoziale
Wohlfahrt des Volkes Laſſet uns allen bitteren Gefühlen entſagen

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis

laſſet uns vergeſſen und vergeben auf daß die tiefen Wunden heilen
mögen

Zum Komplott in Pretoria
Zu dem Komplott in Pretoria über das wir bereits kurz im geſtrigen

Telegrammtheil berichtet haben erhält Daily Mail aus Pretoria noch
genauere Meldungen nach denen am Donnerstag vor Pfingſten von den
Militärbehörden in Pretoria über ſechzig Perſonen wegen einer faſt genau
nach dem Muſter des Leutnants Cordula geplanten Verſchwörung ver
haftet worden ſeien Die Verſchworenen ten beabſichtigt die Ne
gierungsgebäude den r und Kitcheners Haus in
die Luft zu ſprengen und alle Geſchütze in den Artillerie Kaſernen
zu vernageln Unter den Betheiligten wären Rechtsanwälte Apotheker
ein Arzt und gefangene Buren und Holländer die auf Ehrenwort frei
gelaſſen waren Einer der Verhafteten heiße Holland er ſei ein
in Südafrika bekannter Abenteurer Auch der Daily Telegraph
Korreſpondent deſſen Telegramm vom Cenſor unterdrückt wurde berichtet
brieflich über die Verſchwörung Am Donnerstag wurden die Truppen
die ganze Nacht unter Waffen gehalten und die folgende Nacht wurden
die Wachen wieder verdoppelt während die Mannſchaften ſchon um eine
Viertelſtunde vor 7 Uhr ins Quartier zurückkehren mußten Unter den
Verhafteten nennt er die Rechtsanwälte Holland und Lingebeck den Sekrekär
des letzteren van Wyck ſowie Botha und Toſſel Die Verſchwörer er
warteten Hilfe von außerhalb Die Stadt ſollte qugegeiſten und die
Waffen und Vorräthe geplündert werden Während des Tumults ſollten
die Gebäude in die Luft geſprengt und Lord Kitchener ſowie andere
Offiziere getödtet oder gefangen genommen werden
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Chriſtian Dewet hat dem Kriegsberichterſtatter des Daily Tele
graph erzählt daß er ſich auf ſeine Farm begeben werde um die Arbeitaufzunehmen Während des ganzen Krieges ſei er nicht ein einziges
Mal getroffen worden auch i ſein Pferd nicht verletzt worden
während ſein Adjutant zweimal verwundet und demſelben ſechs Pferde
unter dem Leibe erſchoſſen worden ſeien Doch hätten Kugeln ſeine Dewets
Kleider durchbohrt wie dies vielen anderen Buren Führern paſſiert ſei

Aus der Amgebung
Mücheln 9 Juni Verhaftung Das Dienſtmädchen

Schröder wurde hier verhaftet da bekannt wurde daß es vor einiger
t heimlich geboren und die Kindesleiche beiſeite geſchafft hat Ob das
Kind bei der Geburt gelebt hat wird die Unterſuchung answeiſen

Bitterfeld 9 Juni Wegen Sittlichkeitsverbrechen wurde
der 22 jährige Schneider Emil Kränzke aus Wrietzen verhaftet Derſelbe
hat ſich in der Zeit vom Februar bis jetzt während welcher er beim
Schneidermeiſter R hier in Stellung war an der Sjährigen Tochter
ſeines Arbeitgebers mehrfach ſittlich vergangen

d Eisleben 9 Juni Radfahrfeſt Der Radfahr Verein Eis
leben von 1901 beging geſtern in den Räumen der Terraſſe ſein erſtes
Stiftungsfeſt Zu demſelben hatten ſich verſchiedene auswärtige Vereine
eingefunden u A zwei aus Halle a S Bei dem Preisfahren errang
die Halleſche Radfahrer Geſellſchaft den erſten Preis Den zweiten
Preis erhielt Touren Club Leimbach den dritten Radfahrer Club Pfeil
Eisleben

h Hoheumölſen 9 Juni Turnfeſt Geſtern feierte der hieſige
allgemeine ſtädtiſche Männerturnverein ſein 40jähriges Beſtehen verbunden
mit der Weihe einer neuen Fahne Jn Folge der ungünſtigen Witterung
konnte der Feſtaktus nicht wie geplant auf dem Markte ſtattfinden ſon
dern mußte im Schützenhauſe abgehalten werden Bürgermeiſter Roſe
begrüßte die in ſtattlicher 33 eingetroffenen Brudervereine im Namen
der Stadt Superintendent Kabis hielt die Weiherede Die Frauen und
Jungfrauen überreichten koſtbare Fahnenſchleifen die Vertreter der zum
Feſte erſchienenen auswärtigen Vereine Fahnenſchilder An den Weiheakt
ſchloß ſich ein Wettturnen

Hettſtedt 9 Juni Meſſerſtecherei Heute in früheſter
Morgenſtunde entſpann ſich im Gaſthof zum Stern woſelbſt ein Ver
gnügen der Bauhandwerker ſtattfand eine arge Schlägerei bei der alle
daran Betheiligten mehr oder weniger etwas abkriegten Ein Reiſender
von außerhalb wurde ſchwer verletzt er hat im Ganzen 18 Meſſerſtiche
ſämmtlich im Rücken erhalten Die genauen Feſtſtellungen des Herganges
harren noch der behördlichen Ermittelung Der Verwundete der im
Gaſthof zum Stern ſo ſchwer darniederliegt daß der Arzt die Hoffnung
auf ſeine Wiederherſtellung als ſehr gering bezeichnet heißt Diedrich und
iſt aus Freiberg i S Er vertrieb Werke über Geſundheitslehre

Sangerhauſen 8 Juni Unglücksfälle Bei den Kanali
ſationsarbeiten in der Magdeburgerſtraße verunglückte der Arbeiter C Er
miſch Während er in der Tiefe arbeitete löſten ſich oberhalb Erdmaſſen
los und überſchütteten den Unglücklichen dem dabei ein Bein zweimal
gebrochen und ſonſtige innere Verletzungen zugefügt wurden Der Zuſtand
des Mannes der Familienvater iſt ſoll bedenklich ſein Ein zweiter
Unglücksfall trug ſich in der Nähe der Bahnüberſührung vor dem Haſen
thore zu Die 14 jährige Tochter des Bergbeſitzers Becker wurde von
einem mit Erde beladenen Wagen überfahren Das verunglückte Mädchen
anſcheinend ſchwer verletzt wurde in das Elternhaus getragen

S Leopoldshall 9 Juni Brand im Schacht Konſum
verein Die heute früh auf dem hieſigen Schacht III einfahrenden Berg
leute mußten wieder ausfahren und eine Schicht feiern weil die Gänge
im Schacht total verqualmt waren Die Urſache dieſes entſetzlichen Oualms

iſt darauf zurückzuführen daß durch Kurzſchluß bei der elektriſchen Be
leuchtungsanlage ein Theil der Wetterführung in Brand geſetzt worden
war Jn einer hier ſtatigefundenen Verſammlung iſt die Gründung
eines Konſumvereins beſchloſſen worden und zwar ſoll derſelbe eine Filiale
des Bernburger Konſumvereins bilden Der Letztere hatte für die Er
richtung einer Filiale hierſelbſt eine Mitgliederzahl von 120 und eine nach
und nach zu zahlende Summe von 3000 Mk zur Bedingung geſtellt
welchem Betrage er 5000 Mk als Sicherheit entgegenſtellt Die Geſchäfts
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Erſtens er hatte es nicht ſeiner Mutter oder ſeinem Vor
mund übermittelt Denn dieſe beiden wären viel zu ſtolz und
auch trotz aller Verluſte zu reich geweſen um ſich das von
einem Kinde ihres Kutſchers bieten zu laſſen Außerdem er
innerte er ſich noch daß der ſpeciell zur Bedienung von Hans
angeſtellte Burſche in jener Zeit mit wohlgefälligem Schmunzeln
im Schloß erzählt hatte wie ſein junger Herr in Potsdam
großartig aufträte ſich heimlicherweiſe an hohen Wetten auf
der Rennbahn betheilige auch ſpiele in ſeiner Wohnung große
Orgien abhalte u ſ w Alles das war zweifellos

Zweitens ging aus dieſem Annehmen und dem Verheimlichen
des Geldes hervor daß Graf Hans ein Menſch war von dem
man keine Verſchrobenheiten befürchten mußte wie etwa von
Joachim Dieſer junge Herr würde nie gewiſſenshalber auf
Vortheile verzichten Das war ebenſo zweifellos

Und anf dieſe Erkenntniß baute der Nachtwächter Wolfram
ſeinen tollkühnen Plan

Er ſchrak anfangs ſelbſt davor zurück aber als die Stunden
dahin gingen und ſeine Gedanken unaufhörlich an dem einen
einzigen Punkt bohrten da verlor dieſer Plan für ihn ſeine
Schrecken und wurde zu einem feſten Vorſatz

Zu derſelben Zeit ſtand Frau Bertha neben dem Paſtor
und dieſer ſaß über den Brief Joachims gebeugt

Heller und heller wurden ſeine Züge und als er aufblickte
lag ein froher Glanz auf ſeinem Geſicht

Da hätte ich mich doch nicht getäuſcht ſagte er warm
und auch erfreut über ſeine Menſchenkenntniß Das iſt eine
ehrliche Natur der Junge Aber wie wird s nun mit Jhnen
arme Frau

Wenn Gott kein Wunder thut ſo ſehe ich keine Hilfe
ſagte Frau Bertha ſchwach

Und ſie ahnte nicht daß dieſe Hilfe ſchon unterwegs
war aber freilich eine ſolche die fernab vom reinen Licht auf
ſumpfigen Wegen lichtſcheu daherkroch

12 Kapitel
Es war am Donnerstag Nachmittag Auf der offenen

Veranda von wo man einen reizenden Blick hatte über die
Roſenpracht des Gartens den in der Sonne glitzernden Spring
brunnen die geſchlängelten Wege bis zu den Bäumen des
Parkes ſaß die Gräfin mit Hans und Vera am Kaffeetiſch

Die kleine Geſellſchaft war recht ſchweigſam Die Gräfin
ſah müde aus aber ſie ſchien ſich doch wohl zu fühlen in der
prächtig warmen Sommerluft Vera hatte ſich eine Stickerei
herausgeholt und ſtichelte emſig daran denn mit Hans war
heute doch nichts anzufangen Nicht einmal zanken konnte ſie
ſich mit ihm und das war doch ſonſt eine ausgiebige Be
ſchäftigung zwiſchen ihnen

Es war ſonſt ordentlich ſchrecklich denn was auch immer
zur Sprache kam Kunſt oder Natur Alltägliches oder Jdeales
niemals hatten ſie dieſelbe Meinung Was ſie hochhielt
darüber fiel er mit Spötteleien her und das was er als vor
üglich pries erfüllte ſie oft gegen ihren Willen mit Widereben und Abſcheu

Sie wußte nicht und es hätte ſie vielleicht beruhigt wenn
ſie gewußt hätte daß Haus nur aus Oppvoſitionsgelüſt dieſe
Meinungsverſchiedenheit forcierte daß es eigentlich nur der
Ausfluß eines Aergergefühls gegen Vera war die er ſich ſo
bald er ernſthaft und logiſch etwas verfechten wollte überlegen
fühlte und ſo dachte er ihr zu imponieren wenn er alles um
ſtieß was ihr werth war und alles verfocht was ſie an
fremden mußte

Während er an dieſem wenig liebenswürdigen Spiele Ver
gnügen fand und es immer wieder aufs neue begann litt Vera
unter dem Gedanken daß ſie mit ihren Neigungen und An
ſichten ſo vereinzelt und lächerlich daſtehen ſollte denn Hans
war für ſie doch immer umgeben mit dem Nimbus vielſeitiger
Lebenserfahrung hinter der ſich ſeine geiſtige Jnferiorität für
ſie verbarg

Aber was mochte er heute nur haben daß er gar keine
Luſt zu einem Turnier zeigte Er antwortete zerſtreut trank
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antheile ſind 30 Mk Bis jetzt haben ſich bereits 150 Mitglieder zum
Beitritt gemeldet

h Zeitz 9 Juni Veruntreuung Der Lehrling eines Schmiede
meiſters in Kreiſchau ein früherer Zögling der hieſigen Korrektionsanſtalt
erhielt von ſeinem Meiſter 10 Mk um Einkäufe in der Nachbarſchaft i
machen Er beſtellte die Waaren auch verſchwand aber dann mit dem
Gelde und der Kaufmann wartete vergebens auf die Abholung des Ver
langten

Lokales
Der Nachdruck unſerer Original Zokal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 10 Juni
Geſchloſſene Sitzung Die StadtverordnetenVerſammlung über

wies in ihrer geſtrigen geſchloſſenen Sitzung die Vorbereitung der Wahl
eines unbeſoldeten Stadtraths die Wahlzeit des Herrn Stadtrath Bon
ſtedt läuft im November ab einer Kommiſſion von 7 Mitgliedern
Sodann wurde genehmigt daß die gegen einige Hilfsarbeiter angeſtrengte
Klage wegen ihres Anſtellungsverhältniſſes zurückgezogen wird

Auszeichnung Der Großherzog Wilhelm Ernſt von Sachſen
Weimar hat dem Stadttheaterdirektor Herrn M Richards das Ritter
kreuz des Hausordens vom weißen Falken verliehen

Jrrenpflege einſt und jetzt hieß das Thema über das am
Montag Abend Herr Paſtor Karig aus Magdeburg im Akademiſchen
Miſſionsverein hierſelbſt einen Vortrag hielt der ebenſo intereſſant wie
lehrreich war und bei den Anweſenden reichen Anklang fand Redner
der ſelbſt Jahre lang als Geiſtlicher in Jrrenanſtalten thätig war berührte
ganz kurz den Stand der Jrrenpflege im Alterthum zur Zeit des Hypo
krates und im Mittelalter und wies darauf hin daß im Gegenſatz zu der
angemeſſenen Behandlung des Alkerthums im Mittelalter wieder
Grauſamkeiten und Jrrthümer aller Art auf dieſem Gebiete in die
Erſcheinung traten man denke nur an die Unterbringung von
Geiſteskranken in den bekannten Narrenkäſten auf dem Markte
und an den Thoren der Stadt ſowie in Gefängniſſen Arbeitshäuſern e
Erſt ganz allmählich trat in dieſer Beziehung eine Beſſerung der Ver
hältniſſe ein ſo bald nach Beginn des 19 Jahrhunderts zuerſt in Spanien
und Frankreich nicht viel ſpäter dann auch in Deutſchland Jm Laufe
des vergangenen Jahrhunderts hat ſich das Jrrenanſtaltsweſen dann nach
und nach zu der heutigen Höhe entwickelt ſo daß unſere modernen Jrren
anſtalten nahezu allen Anforderungen gerecht werden Redner machte be
ſonders Uchtſpringe namhaft und ging auf die äußerſt zweckentſprechenden
Einrichtungen dieſer Anſtalt des Näheren ein Als beſonders wichtig
wurde die Einführung der Arbeit in den Anſtalten und die neuerdings
aufkommende familiäre Jrrenpflege betont d h die Unterbringung ruhiger
Kranker in entſprechenden Familien der der Anſtalt benachbarten Ort
ſchaften Auch die Thätigkeit des Geiſtlichen ſei ſo führte Redner aus
bei dieſen Unglücklichen keineswegs eine fruchtloſe wie vielfach irrthümlich
angenommen werde vielmehr oft eine ſegensreiche

Zwangsverſteigerung Jm Wege der Zwangsvollſtreckung ge
laugt das Blankenburg ſche Grundſtück Ritterſtraße 16 am 21 Auguſt
Vormittags 9 Uhr vor dem Kgl Amtsgericht kleine Steinſtraße 7 II
Zimmer 3l1 zur Verſteigerung

Patentiert wurde den Herren Or D Vorländer und B Dreſcher
hierſelbſt ein Verfahren zur Darſtellung von Diacetinoxyl Herrn Alfred
Lutze hierſelbſt eine Schmierpumpe mit ſelbſtthätiger Umſteuerung und
Feſtſtellung der Schaltklinken durch einen federnden Sperrzahn der Firma
Heilbrunn K Pinner hierſelbſt ein Papiernetz

Gebrauchsömuſterſchutz erhielten Herr Guſtav Clauß Schmelzer
ſtraße 9 für eine Brauſe mit leicht lösbarem Brauſetheil die Firma
Gebr Keller für einen vermittelſt Halbkugelgelenk und äußerer Spiral
feder drehbaren und in jeder Lage feſtſtellbaren un Herr Dr Otto
Jaehne für einen Handſtreuer für pulverförmige Subſtanzen gekenn
zeichnet durch ſeitliche Gitter

Der Lehrerverein Halle a S und Umgegend hält am
Sonnabend den 14 Juni Nachmittags 21 Uhr im Reſtaurant Mark
grafen zu Halle ſeine Monatsſitzung ab

Jm Homöopathiſchen Verein hält der Herausgeber der Zeit
ſchrift für Homöopathie und Naturheilkunde Herr Rudolf Reuther aus
Leipzig am Sonnabend den 14 d Abends 9 Uhr im Vereinslokal
Paradies einen Vortrag über Neuraſthenie Gäſte ſind willkommen

Eintritt frei
Radler Fernfahrt Die 150 kmeFernfahrt Halle Magdeburg

Halberſtadt Quedlinburg Ballenſtedt welche am Sonntag unternommen
wurde haben gewonnen C Wurmſtich Halle als Bradewitz Halle
als 2 und Richter Wittenberg als 3

Opitz Venetianiſcher Gondel Palaſt Seit einigen Tagen
iſt auf dem Roßplatz zur Freude und Beluſtigung nicht nur der Kleinen
ſondern auch der Erwachſenen ein Carouſſel großartigen Styls aufgebaut
worden Die Wände des Jnnern ſind größtentheils mit künſtleriſch aus
geführten Landſchaften geſchmückt und die ganze Ausſtattung hauptſächlich
die venetianiſchen Gondeln welche mit Figuren und prächtigen Verzierungen
reich bedacht ſind ſowie ein Büffet mit Trinkſprüchen c wirkt bezaubernd
auf das Auge Beſonders des Abends bei großartiger elektriſcher Be
leuchtung bietet der Gondelpalaſt einen wahrhaft feenhaften Anblick Ein
Beſuch des wirklich großartigen Unternehmens kann nur empfohlen werden

Der ſtudentiſche Guſtav Adolf Verein und evangeliſche
Bund hält Mittwoch den 11 Juni Abends 9 Uhr im Vereinshaus
kl Klausſtraße 16 wieder eine Verſammlung ab in der Herr Konſiſtorial
rath Profeſſor D Haupt über die Aufgabe beider Vereine und Paſtor
Kröber aus Leipzig über die führende Stellung des Proteſtantismus in
der Gegenwart reden wird Zu dieſer Verſammlung wird Jedermann
der an der Guſtav Adolf Vereins und evangeliſchen Bundesſache Jntereſſe
hat eingeladen

Schach Koungreßz Zur Feier des 40 Stiftungsfeſtes des Halleſchen
Schach Klubs und des 20 Stiftungsfeſtes des Saale Schach Bundes

zerſtreut ſeinen Kaffee zerkrümelte das Gebäck und ſtarrt
vor ſich

Jn ſeinem Kopf drehten ſich die Gedanken um die morgende
Waldpartie zu der er ſich unbändig freute Er merkte bei
jedem ſeiner Beſuche jetzt immer mehr wie lieb er die blonde
Elſe hatte Aber daneben empfand er als einen Stachel das
Bewußtſein daß er doch eigentlich ſchlecht an ihr handle Er
zeigte ihr ſtets wie gut er ihr war und wußte doch daß er
nie daran denken konnte ein armes bürgerliches Mädchen zu
ſeiner Frau zu machen

Wenn er in ſeiner Garniſon war nahm er ſich ſtets vor
ſie von nun an zu meiden und fern von ihr erſchien ihm
dieſer Gedanke gar nicht ſo unausführbar Aber ſobald er in
ihre Nähe kam ließ er ſich willenlos von dem ihm ſo ſüßen
Gefühl ſeiner Verliebtheit hinreißen und tröſtete ſich dann immer
wieder damit daß er ihr ja noch nie ein beſtimmtes Verſprechen
gemacht habe und daß es ſehr dumm von ihr ſein würde
ſich eruſtlichen Hoffnungen hinzugeben

Während er jetzt wieder halb beklommen halb vergnügt
darüber nachſann und ſeine nächſte Umgebung dabei faſt ver
geſſen hatte trat ein Diener durch die Glasthür aus dem
Gartenzimmer und meldete der Nachtwächter aus dem Dorfe
ſei da und bäte den Herrn Grafen in einer wichtigen Ange
legenheit ſprechen zu dürfen

Mich fragte Hans erſt verwundert doch dann wandte
er ſich ab und warf nachläſſig über die Schulter hin Laſſen
Sie den Menſchen warten Dann trank er ſeinen Kaffee
ruhig weiter und that als habe er die Angelegenheit ſchon ver

eſſengef Jm Grunde war ihm die Sache aber doch wichtig und

intereſſant Wahrſcheinlich würde es nur eine Bettelei ſein
eine Bitte um Unterſtützung oder Aufbeſſerung der Lage Aber
es war ihm ſchmeichelhaft daß die Leute ihn bei ſeinem jedes
maligen Beſuche mit Bittgeſuchen beſtürmten die er mit echter
Herrenmiene je nach Laune wohlwollend oder abweiſend aufnahm
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Nr 134 MittwochC

findet hier am 14 bis 16 Juni in der Tulpe ein Schach Kongreß
ſtatt Das Programm lautet Sonnabend den 14 Juni 1902 Von
Abends 6 Uhr an Empfang der Gäſte im Hotel zur Tulpe 7 Uhr
Beginn des Tourniers der Kl Ia des Haupt Tourniers Sonntag früh
9 ühr GeneralVerſammlung und etzung des Haupt Tourniers und
Auslooſung zu den übrigen Tournſeren in denen alle Spielſtärken ver
treten ſein werden Sonntag Abend 7 Uhr Abend Eſſen Betheiligung
der Damen iſt erwünſcht Darnach Berathungs und Blindlings Partien
Montag früh 9 Uhr ev Beendigung der Tourniere Preis Vertheilung
Antſne ag dem Saale Thal

Die wildgewordene Kuh welche vor einigen Tagen vom
Schlachthofe entkam beunruhigt noch immer die Bewohner der Umgegend
von Büſchdorf c erheblich Um den gefährlichen Ausreißer unſchädlich zu
machen rückten geſtern gegen Abend mehrere Gendarmen ſowie 15 hieſige
mit Gewehren Polizeiſergeanten aus welche mehrere Fluren
abſtreiften Leider blieben die Bemühungen der Beamten ergebnißlos da
ſie das Thier nicht zu Geſicht bekamenHängen geblieben Geſtern Vormittag gegen 98 Uhr ſtürzte
vor dem Grundſtück große Ulrichſtraße 1 das Sattelpferd des Spediteurs
Weſtphal weil es mit dem Stollen des Hufeiſens in der Spurrille des
Straßenbahngeleiſes hängen blieb lück riß das Eiſen ab Eine
Betriebsſtörung der Straßenbahn fand nicht ſtatt

Vermißt Der 12 jährige Sohn des Ober Poſtaſſiſtenten Marcus
Schwetſchkeſtraße 28 hat ſich geſtern aus unbekannter Urſache aus der
elterlichen Wohnung entfernt und iſt nicht wieder dahin zurückgekehrt Der
Vermißte welcher die Latina beſuchte iſt etwa 1,50 mm groß er hat dunkles
S und war mit grünlichem Rock kurzer Hoſe Strohhut und braunen

r bekleidet Die Eltern bitten um Nachricht über den Ver
ib des Knaben

Ueberfahren Heute Morgen gegen 6 Uhr wurde die Wittwe
Henriette Ritter Schützenſtraße 2 auf dem Ranniſchen Platze von einem
Radfahrer überfahren wodurch dieſelbe anſcheinend ſchwere innere Ver
letzungen erlitt Die Frau mußte mittels Droſchke der königlichen Klinik
zugeführt werden Nach Angabe mehrerer Augenzeugen trifft dem Rad
fahrer keine Schuld da die Frau direkt gegen das Rad lief

Schwerer Unfall Geſtern Nachmittag gegen 23 Uhr lief derArbeiter Friedrich Schuhman Merſeburgerſtraße 16 gegen einen Motor
wagen der Stadtbahn Sch wurde zu Boden geworfen und erheblich an
der linken Stirnſeite ſowie am rechten Arm verletzt ſo daß er nach dem
Krankenhanſe Bergmannstroſt gebracht werden mußte woſelbſt er auch
verblieb Den Motorwagenführer trifft keine Schuld

Selbſtmordverſfuch Am Sonnabend berichteten wir über einen
Selbſtmordverſuch den ein Gemeindeſekretär und eine Gaſtwirthsfrau aus
dem benachbarten R gemeiltſam in Leipzig unternahmen Um FJrr
thümern vorzubeugen ergänzen wir nuſere Mittheilung dahin daß der
Gemeindeſekretär Sch in Ammendorf wohnt und die Frauen der Gaſt
wirthe L Reinhardt und M Hofmann in Radewell welcher Ort
gemeint war mit der betr Gaſtwirthin nicht identiſch ſind

Sterbefälle Halle Nord Jn der vergangenen Woche ver
ſtarben an Lungenoedem 1 Herzbeutel und Lungenentzündung 1 tuber
kulöſer Hirnhautentzündung 1 Gehirnſchlag 1 Kachexie nach ſchwerer
ausgedehnter Verbrennung 1 Zuckerkrankheit 1 häutigem Dickdarm
katarrh 1 Carcinoma Ventriculi 1 Lungenentzündung nach Maſern 1
Scharlach 1 Kindbettfieber 1 Gehirnſchlaganfall 1 fortſchreitender Ge
hirnlähmung Phthisis palmon 1 Selbſtmord durch Ertrinken 1
Magenkatarrh 1 Lungen und Kehlkopftuberkuloſe 1 Altersſchwäche
Waſſerſucht 1 Krämpfen 1 Lungenentzündung 2 Lungenſchwindſucht 2
Schädelbruch und Gehirnquetſchung 1 Encephalitis Hirnentzündung 1
Selbſtmord durch Erhängen 1 Todtgeburten 1 Zuſammen 26 Darunter
8 in hieſigen Krankenhäuſern verſtorbene Ortsfremde Halle Süd
In der vergangenen Woche verſtarben an Herzfehler 2 Krämpfen 4
Krebs 3 Schwäche 5 Lungenentzündung 4 Blaſenausſchlag 2 Schwind
ſucht 5 Stimmritzenkrampf 1 Lungenerweiterung 1 Hirnhautentzündung 1
Waſſerſucht 1 Jnfluenza 1 Rhachitis 1 Bronchopneumonie 1 Er
trinken 1 Hydrocephalus 1 Pyaemie 1 Gehirnſchlag 2 Herzſchlag 1
Spondilitis dorsalis 1 Bronchitis 2 Nierenentzündung 1 Rückenmarks
darre 1 Todtgebuxten 2 Zuſammen 45 Darunter 7 in hieſigen
Krankenhäuſern verſtorbene Ortsfremde

Aus dem Feſerkreiſe
Gür die unter dieſer Nubrik erſcheinenden Nachrichten über
nimmt die Redaktion dem Publikum gegenüber keine Ver

antwortung
Allgemeiner Conſum Verein

Na endlich iſt die Frühjahrs GeneralVerſammlung in Sicht Bis
jetzt fanden dieſe Verſammlungen regelmäßig im Mai ſtatt und zwar aus
dem einfachen Grunde daß ſich die Mitglieder von dem Stande des
Vereins unterrichten und danach ihren etwa beabſichtigten Austritt bis
31 Mai vollziehen konnten Jetzt iſt es Mitte Juni Fürchtet die Ver
waltung etwa noch mehr Austritte wenn die Mitglieder die nächſten
Pläne der Verwaltung ſchon vor dem 31 Mai erfahren hätten Nach
dem der Aufſſichtsrath die Einberufung verzögerte weshalb hat der Vor
ſtand von ſeinem Rechte zur Einberufung keinen Gebrauch gemacht Ja
es iſt den Mitgliedern in letzter Zeit manches geboten worden Erſt
ſtatutenwidrige Einbringung eines neuen Statuten Entwurfs dann
Berathung dieſes Entwurfs von einer dazu nicht befugten Verſammlung
und nachdem eine erdrückende Mehrheit den Entwurf abgelehnt hat komm
eine ſozialdemokratiſche Wander Rednerin preiſt in einer öffentlichen Ver
ſammlung den Frauen mit allerhand Süßigkeiten die in dem abgelehnten
Statuten Entwurf enthaltenen Pläne wie warme Semmel an und legt den
Frauen ſehr an s Herz daß ſie ihre Männer dazu anhalten ſollten
für die Pläne der Verwaltung zu ſtimmen nud zwar in erſter Reihe für
eine eigene Bäckerei Wie wir hören hat dieſer Vortrag dem Vereine
ca 60 Mk Unkoſten verurſacht Die Verwaltung hat aber nicht das Recht
eine öffentliche Verſammlung auf Koſten der Mitglieder zur Durchbringung
ihrer Pläne zu veranſtalten Der Hauptgegenſtand der Tagesordnung der
Verſammlung am nächſten Freitag iſt die Errichtung einer Bäckerei und
Centrale Ja was meinen die Mitglieder wieviel ſie bewilligen ſollen
Der Erfolg und Nutzen für die Mitglieder iſt aber höchſt zweifelhaft und
unſicher wie das ganze Projekt unſjcher iſt umſomehr da die Bäcker jetzt
ſelbſt 10 Proz geben Wenn in dieſem Jahre vom Allgemeinen Conſum
Verein vielleicht noch 13 Proz gegeben werden nach Errichtung der
Bäckerei und Centrale iſt dies wohl ausgeſchloſſen dann wird es nur
noch 10 Proz geben das haben die Erfahrungen in anderen Städten
gelehrt Die Mitglieder werden dann aber dahin gehen wo es ihnen am
bequemſten iſt und wo ſie mehr Dividende bekommen alſo zu den Bäckern
Noch mehr ſolche Baupläne dann und es iſt bei der jetzigen Zuſammen
ſetzung der Verwaltung nicht ausgeſchloſſen daß man damit wiederkommt

Penſionierung der Angeſtellten Verwendung der Gelder zu gemein
nützigen Zwecken uſw uſw dann gehen die Spargroſchen der Mitglieder

Seltem

blei

er rene

n
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in ſo und ſo viele Bruchtheile daß ſchließlich für die Mitglieder nichts
mehr übrig bleibt und demzufolge der ganze ConſumVerein in die Brüche
geht Ein Bedürfniß für eine neue Bäckerei und Centrale liegt abſolut
nicht vor Es wird den e am nächſten Freitag alles in ſchönen
Farben gemalt werden ſie mögen jedoch durch zahlreiches Erſcheinen und
durch ihre Stellungnahme zeigen daß der Conſum Verein das bleiben
ſoll was er bis jetzt war eine ausſchließlich wirthſchaftliche Vereinigung
zum Einkauf guter Waaren und zur vollſtändigen Rückzahlung des vor
handenen Ueberſchuſſes an die Mitglieder

Eine große Anzahl Mitglieder J K M
Das Concert am Sonntag im Zoologiſchen Garten fand unter Ver

hältniſſen ſtatt die für Den welcher ſich auf einige angenehme Stunden
in r neueſtem und beliebten Unternehmen gefreut hatte eine etwas
ſtarke Zumuthung ſeitens der Direktion bedeuteten Wenn bei ſolch
kaltem Wetter auf das Intereſſe des Publikums ſo wenig Rückſicht ge
nommen wird daß nicht mal der Saal zur Verfügung geſtellt werden kann
wer an einem Sonntage ſo vermag ein derartiges Vorgehen einer ge

eihlichen Entwicklung des Gartens und ſeinem Beſuche wenig dienlich zu
ſein Allenthalben ſah man die Beſucher die bei ſolch unfreundlichem
Wetter nicht im Freien ſitzen wollten den Saal aber nicht benutzen
konnten weil derſelbe an einen auswärtigen Verein vermietet war
mit verdrießlichen Geſichtern den Garten verlaſſen und von den verhältniß
mäßig wenigen die ſchließlich noch vorhanden waren wird r wohl
mancher durch Schnupfen oder Gliederreiſen an den Sonntag Nachmittag
unangenehm erinnert werden Eine Abhilfe wäre hier ſoweit die Sonn
tage in Frage kommen ſehr erwünſcht A W

S5tandesamtliche UNachrichten
Standesamt Halle Burgſtraſte 38

Aufgeboten 9 Juni Der Handarbeiter Karl Banſe und Jda
Mitſching geb Opitz, Thalſtraße 20 und Ammendorf Der Tapezierer
Alexander Arndt und Minna Bertram Merſeburgerſtraße 150 und Ludwig
Wuchererſtraße 78

Geboren 9 Juni Dem Tapezierer Karl Pößſch ein S Erich Eichen
dorffſtraße 34 Dem Müller Karl Hobus eine T Hildegard Gr Wall
ſtraße 21 Dem Glaſer Guſtav Meyer ein S Hermann Jägerplatz 30

Dem Handarbeiter Auguſt Nottrott eine T Helene Gr Brunnenſtraße 49
Dem Maler Otto Eule ein S Brundo Reilſtraße 106 Dem FTiſchler

Hermann Vohndorf eine T Marie Gr Vrunnenſttade 17 Dem Former
Max Kohl ein S Max Dölauerſtraße 5

Geſtorben 9 Juni Der Handarbeiter Otto Güldenfuß 43 J
Köthenerſtraße 5 Des Bergmann Auguſt Wilsdorf T Martha 3
Mötzlicherſtraße S Der Bankbeamte Hermann Bernhardi 25 J Alter
Markt 24 Hermann Stöbe ohne Beruf 45 Nervenklinik

Standesamt Halle Steinweg D
Aufgeboten 9 Juni Der Tapezierer Hermann Hennig und Bertha

Sachſe Merſeburgerſtraße 159 und Lerchenfeldſtraße 6
Eheſchließung 9 Juni Der Kaufmann Simon Kahn und Klara

Silberberg Eſchwege und Magdeburgerſtraße 48
Gebödren 9 Juni Dem Buchdrucker Ferdinand Döring ein S

Ferdinand Jakobſtraße 23 Dem Polizeiſergeant Berthold Hauck ein S
Hans Steinweg 11 Dem Müller Albert Prokſch ein S Florian Mans
felderſtraße 468 Dem Eiſenbahnſekretär Karl Rewicki ein S Harry
Forſterſtraße 40 Dem Stationswärter Ernſt Bauer eine T Hildegard
Mansfelderſtraße 30 Dem Fabrikſchloſſer Ernſt Schülbe ein S Paul
Beeſenerſtraße 6 Dem Reſtaurateur Otto Ganz eine T Elſa Leipziger
ſtraße 58 Dem Geſchäftsreiſenden Hugo Winter eine T Gertrud Prinzen
ſtraße 8 Dem Reſtaurateur Albert Schäfter ein S Alfred Diyander
ſtraße 24 Dem Kriminalſergeanten Heinrich Bödeker eine T Lucie
Jakobſtraße 16 Dem Waffenmeiſter Hermann Belger ein S Hans

derſeburger Chauſſee 10
Geſtorben 9 Juni Des Zugabfertiger Adolf Keller T Martha

13 J Trödel 12 Des Landarbeiter Wilhelm Hofmann Zwill S u T
todtgeb Klinik Der frühere Magazinverwalter Hermann Eckhardt 51
Mansfelderſtraße 11 Der Maſchinengehilfe Otto Stein 19 J Klinik
Des Kutſcher Alfred Schmidt S todtgeb Magdeburgerſtraße 9 Des
Kupferſchmied Paul Rudloff T Anna 9 Raffinerieſtraße 28 Des
Nangiermeiſter Chriſtoph Krakan T Olga 14 J Freiimfelderſtraße 120
Des Schloſſer Auguſt Lehnhardt T Gertrud 9 M Martinſtraße 4 Des
Handelsmann Robert Schauerhammer T Emma 1 Thorſtraße 23
Der frühere e en gen Mierſch 72 J Krauſenſtraße 20 Des
Privatmann Franz Harniſch Ehefrau Louiſe ged Schlips 61 Melanchton
ſtraße 41

Auswärtige Anfgebote
Der Oberſchweizer Jakob Hiltbrand und Bertha Keßler Pöhl Der

Cigarrenmacher Oskar Heinrich und Loniſe Hofmann Marienberg Der
Schmiedemeiſter Richard Richter und Martha Lehmann Schrenz und
Halle a S Der KRutſcher Otto Etrodt und Ida Lange Markranſtädt
und Neundorf
Zur Anmeldung im Standesamte iſt Legitimatlion erforderlich

Kirnhlidje Zingjrinjten
Synagogen Gemeinde Dienstag Abends 8 Uhr Mittwoch Vorm

s Uhr Gottesdienſt und Predigt Abends 7 Uhr Donnerstag VormJ 4 g8 Uhr Gottesdienſt und Predigt

Telegramme nnd letzte Nachrichten
Verlin 10 Juni Laff Bur Ueber den Ausbruch von

Sträflingen aus dem Moabiter Zellengefängniß vergl Kl Chr Red
wird noch gemeldet daß es in dem Zuchthauſe zu einer förmlichen
Revolte kam Zehn Sträflinge überfielen einen Wärter und
knebelten ihn hinderten ihn durch ein in den Mund geſtecktes Tuch
am Schreien und legten den ſo hilflos Gemachten in die Ecke des Saales
dann nahmen ſie ihm die Schlüſſel ab ſchloſſen die übrigen Gefangenen
und Aufſeher in ihren Sälen ein und zerſchnitten die elektriſche
Lärmleitung Mit Hilfe der erbeuteten Schlüſſel holten ſie aus der
Geräthebude eine lange Leiter und ſuchten auf dieſer die Umfaſſungs
mauer des Gefängniſſes zu überſteigen Zum Glück aber hielt die Leiter
auf die alle zehn zu gleicher Zeit hinaufſtürmten die Laſt nicht aus ſon
dern brach zuſammen ſo daß acht der Entweichenden wieder feſt
genommen werden konnten

Berlin 10 Juni Laff Bur Ein Ballon des Luftſchiffer
Bataillons paſſierte am Sonnabend Nachmittag gegen 6 Uhr in der
Nähe von Falkenberg zuerſt dichten Nebel und wurde dann plötz
lich in eine darüberliegende Gewitterwolke in der es blitzte und

n

enwen ermo0o r mm willig zum Verkauf

De Wir bitten unsere Schaufenster zu beachten

Brummer Benjamin Gr Ulrichstr

11 Juni Seite sdonnerte emporgeriſſen Nach einem Bericht der beiden Jnſaſſer
Oberleutnant Hildebrandt und Profeſſor Miether hatte der Ballon
furchtbare Schwankungen zu beſtehen und die Atmoſphäre war ſo
kalt daß den Luftſchiffern die Hände erſtarrten Der Ballon wurde
mit unglaublicher Geſchwindigkeit das eine Mal über 2000 Meter hoch
geriſſen und ſtürzte mit derſelben Schnelligkeit wieder die 2000 Meter
hinab

Sibhyllenort 10 Juni Wolff s Bur Der heute früh 7 Uhr
20 Min über das Befinden des Königs Albert ausgegebene Bericht
lautet Der König hat zwar in vergangener Nacht mehrere Stunden ge
ſchlafen fühlt ſich aber heute Morgen weniger kräftig als geſtern
Die Herzthätigkeit iſt im Allgemeinen befriedigend Athembeſchwerden
treten nur zeitweiſe auf und gehen raſch vorüber Die Nahrungsaufnahme
iſt eine vollkommen genügende

Sibyllenort 10 Juni Wolff s Bur Prinz und Prinzeſſin
Friedrich Auguſt von Sachſen reiſen heute Nachmittag von hier ab
Heute Vormittag iſt der Beichtvater des Königs Hofprälat Magz
hier angekommen der Hofkaplan reiſt heute wieder ab

Franukfurt a 10 Juni Wolff s Bur Nach einer Meldung
der Frkf Ztg aus Chicago wurde das Lukes Hoſpital von einem
Brande heimgeſucht Viele Patienten ſprangen aus den Fenſtern 15
fanden dabei den Tod

Köln 10 Juni Meldg des B Der vorgeſtern Nach
mittag gegen 1 Uhr von hier abgefahrene Zug der Köln Bonner
Kreisbahn entgleiſte unmittelbar vor der Station Walberg Die
Lokomotive ſowie der Packwagen wühlten ſich ſeitwärts des Geleiſes ins
Feld wo die Lokomotive umkippte Das Fahrperſonal konnte ſich recht
zeitig in Sicherheit bringen Ein Handelsmann der auf dem Hinter
perron eines Waggons ſtand wurde herausgeſchleudert nnd ſchwer ver
letzt Mehrere andere Perſonen wurden leicht verletzt

Rotterdam 10 Juni Meldung des B Auch der
greiſe Transvaalpräſident Krüger ſcheint ſich jetzt in das Unvermeidliche

gefügt zu haben Er ließ die Flagge des Transvaal Freiſtaates
vor Oranfjeluſt in Utrecht niederholen erkannte ſomit äußerlich die eng
liſche Souveränetät über die ſüdafrikaniſche Republik an

Toulon 10 Juni Wolff s Bur Ein zu der Luftſchiffer Ab
theilung der Marine gehörender Ballon deſſen Bewegungen zwei
Torpedoboote folgten und in dem ſich der Marineleutnant Baudin be
fand unternahm geſtern früh einen freien Aufſtieg der Ballon ſtürzte
ins Meer Leutnant Baudin ertrank

Konſtantinopel 10 Juni Wolff s Bur Der Sultan ſandie
geſtern an den König von Sachſen ein Telegramm in dem er ſein
unendliches Bedauern über die Erkrankung des Königs und Wünſche zur
baldigen Geneſung ausdrückt König Albert dankte dem Sultan und er
klärte daß er ſich beſſer befinde

London 10 Juni Wolff s Bur Jn einem Hauſe der General
Electriec Compagnie in der Queen Victoria Street brach geſtern Feuer
aus eine Anzahl Mädchen und ein Mann ſprangen um ſich zu retten
60 Fuß tief in ein für ſie aufgehaltenes Sprungtuch wobei drei
Mädchen den Tod fanden und der Mann ſo ſchwer verletzt wurde daß
an ſeinem Aufkommen gezweifelt wird fünf Mädchen wurden leicht verletzt
in ein Krankenhaus gebracht während mehrere andere an Ort und Stelle
verbunden wurden

London 10 Juni Meldung des B Aus Durban
wird telegraphiert Schalk Burger erklärte einem Vertreter des Natal
Mercury der alte Generaliſſimus der Buren Joubert ſei an einer
Krankheit nicht an einer Verwundung geſtorben Er erklärte ferner
daß Präſident Steijn für den Frieden geweſen ſei und nur wegen
ſeiner Krankheit nicht au der Friedensconferenz theilgenommen habe Auch

habe Steijn keine Correſpondenz mit dem Präſidenten Krüger über die
Friedensbedingungen gepflogen

e

Gewmüse Saucen
Faſt alle Gemüſe werden bedeutend verfeinert wenn ſie mit

einer appetitlichen Mondamin Sauce ſerviert werden
Ein Büchlein mit werthvollen Recepten ſolcher Saucen iſt

gratis erhältlich von Brown Polſon Berlin C 2 Das Buch
iſt von einem Sachkundigen geſchrieben einfach und doch aus
führlich faßt 15 erprobte Recepte und eine Anzahl praktiſcher
Winke Nicht zu vergeſſen ſind die Citronenſauce für neue
Kartoffeln und die gratin Sauce für Blumenkohl die für manche
Hausfrauen etwas ganz Neues ſein werden Für ſolche Saucen
iſt Mondamin wirklich unentbehrlich und kein anderes Binde
mittel beſitzt die große verdickende Kraft und den zarten Ge
ſchmack von

Mondamin
Brown Polſon geſetzlich geſchützt

Voransſichtliches Wetter am II Juni 1902
Bei Nordweſtwind Fortdauer des veränderlichen kühlen

Wetters mit Neigung zu Regen

Waſſerſtände Am 9 Juni Weißenfels Oberpegel 2,48
Unterpegel 0,50 10 Juni Halle unterhalb 4 1,85
Trotha 1,89 9 Juni Bernburg 1,22 Calbe Unter
pegel 0,64 Oberpegel 4 1,54 Dresden 1,07 Magde
burg 1,37
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usngumSohneiclebrettor Tun Pf
Quirlbrettor 26 22 und h Pf
Gewürzschränke 2s u 22 Pf

Holzlöffel und 3 p f
bewürz Etagöre un b Tun

Handfeger reine Borſten

tubenbeson reine Borſten

Spülbür stonbleche mit 5 Bürſten zuſammen 92 p f

Marktkorb
mit emaill Einsatz

Mark L 95

S r Mild und Fein OriginalgrößeS l üb B en c n
gut Geld zuri ück

Mucelrollen

kierschränke

fleisohklopfer

Moessorputzbänke

22 Pf Kohrubber
46 Pf Schmutzbürsten

Kein Riſiko t

GeneralAnzeiger für Halle und den SaalkreisFür diese Woche
gelten folgende

42 38 und
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Die Badeanſtalt iſt den ganzen Tag geöffnet
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Billiger Sommer Aufenthalt
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33 28 und 22 Pf Auftraghbürsten sagen
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Nallesche Nahr Zwieback Pabrik
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Nähr Zwiebach
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I kalkphosphathaltiges Muskel und Knochen

e biſdendes Nahrungsmittel

für Linder
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Colonialwaarenhandlungen und den bekannten
J Verkauefsſtellen
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empfiehlt Lagerbier

Münchener Erport Bier
Pilſener Vier
Deutſches Porter Bier 20 Pf
Hansbier leichtes e chendes 4 Pf nS

Sie werfen Geld fort
wenn Sie immer Jhre Cigarren zu theuer einkaufen Rauchen Sie nur meine beliebten
Mavanillos s 500 Stück nur 7 Mk 1000 Stück nur 13 Mk franko gegen

Nachnahme Sie werden in Zukunft viel Geld ſparen Garantie Umtauſch oder
Zurücknahme Unzählige Worte der Anerkennung von Pfarrern Lehrern Förſtern
Landwirthen 2c Beſtellen Sie bitte ſofort poſtfrei ins Haus 500 Stück für 7 Mark
1000 Stück für nur 13 Mark bei Rud Tresp Cigarrenfabrik Neuſtadt 5
Weſtpr Prämiiert Hannover 1900 Ehrendiplom und goldene Medaille
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Haben Sie sich schon

Wonn nieht
Bitte machen Sie einen Versuch
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